
 

 

Wallfahrt 4.0 

zur „Not Gottes“ im Kloster Knechtsteden 

in der Zeit vom 01. – 06.10.2023 

                                        

Straelen, im Juni 2023 

Ihr Lieben, 

40 Jahre Herbstwallfahrt in 

Straelen – und Ihr geht 

hoffentlich alle mit! 

Auch in den heutigen 

Zeiten, wo viele Menschen 

den Glauben (fast) verloren 

haben, wollen viele 

Menschen trotzdem weiter 

an Christus glauben und in 

einer Gemeinschaft mit ihm 

bleiben, und wo ließe sich 

das besser leben als in 

unserer Pilgergruppe?  

Wallfahrten sind als erstes 

immer Anliegen der Menschen, nicht der Priester und Seelsorger. Daraus 

ziehen wir als Pilgereltern und ORGA-Team unsere Motivation für unsere 

Arbeit. Und was wird das für eine tolle Wallfahrt werden!! Es ist nicht zu viel 

gesagt, wenn wir sagen, solchen Luxus haben wir schon lange nicht mehr 

gehabt. Doch davon später mehr. 

Unser diesjähriges Wallfahrtsziel befindet sich im Kloster Knechtsteden, 

westlich von Dormagen. Dort wird ein Gnadenbild, im Volksmund „Not Gottes“ 



genannt, verehrt. Es stammt aus dem 14. Jahrhundert und zählt zu den ältesten 

Gnadenbildern im Rheinland. Man kann über die Ästhetik des Gnadenbildes 

streiten, die Proportionen der Muttergottes und ihres Sohnes sind schon 

besonders, aber sie hat in all den Jahrhunderten vielen Menschen Trost und 

Halt gegeben und darum geht es. 

Wallfahrt 4.0 – was bedeutet das? Das ist schnell erklärt. Es werden im Laufe 

der Woche 4 Wallfahrtsorte angelaufen und wenn man den Punkt weglässt = 

40 = so viele Jahre gibt es die Herbstwallfahrt schon. Außerdem wird es mit 

Eurer Mithilfe in den neuen Medien Werbung für unsere Wallfahrt geben. Dazu 

mehr dann per WhatsApp. 

Es war am Anfang von Luxus die Rede und das heißt für dieses Jahr:  

1. Wir sind nur eine knappe Stunde von Straelen entfernt unterwegs und 

die höchste Erhebung ist wahrscheinlich ein Deich…  Das sollte besonders 

dem „Club der Kurzatmigen“ zugutekommen. 

2. Wir ziehen, wie im letzten Jahr nur einmal um, das heißt Entspannung 

pur (was das Gepäck usw. betrifft). Zweimal wird in der Turnhalle in 

Grevenbroich Orken geschlafen, wo unser Wanderführer Toni schon 

seine ersten Leibesübungen absolviert hat, und dreimal im Norbert-

Gymnasium Knechtsteden, einen Steinwurf von der Basilika entfernt. 

3. Im Jubiläumsjahr wird es einmalig einen Supersonderpreis geben: alle 

Kinder / Jugendlichen bis einschließlich 16 Jahre zahlen 90€, alle 

Erwachsenen 100€. Dies ist möglich, weil wir in den letzten Jahren Eure 

großzügige Unterstützung hatten und wir Euch allen etwas zurückgeben 

möchten. Nur Dank Euch können wir das alles überhaupt leisten! 

4. Das Beste zum Schluss: Im Norbert-Gymnasium gibt es ein Schwimmbad, 

dass wir nutzen können. Da Hermann Brimmers ausgebildeter 

Rettungsschwimmer ist, können wir also an zwei Abenden allen Pilgern 

die Möglichkeit geben, sich nach einem anstrengenden Tag etwas 

abzukühlen und ein paar Runden zu schwimmen. Sowas haben wir nicht 

alle Tage und vielleicht trägt es dazu bei, dass sich auch wieder ein paar 

jüngere Menschen mit uns auf Pilgertour begeben.  

Im letzten Jahr haben Christa und Hilde ihre Feuertaufe in der Küche bravourös 

bestanden. Sie haben uns so lecker bekocht und wir können auch in diesem 

Jahr wieder auf sie zählen. Das Konzept mit der Mittagspause hat sich bewährt, 

es wird also mittags nur noch geschmierte Stullen, sowie Kaffee und Kuchen 

geben.  



Nun zu den Dingen, die Ihr alle mitgestalten könnt: 

• Wir werden, wie im letzten Jahr, Brot vor Ort kaufen. Außer Rosinenbrot, 

das nehmen wir aus Straelen mit. Wie immer, ist jeder Pilger frei darin, 

aus gegebenem Anlass einen Obolus für Brot und Brötchen zu geben. Es 

können sich auch mehrere Pilger zusammentun, kein Problem. 

• Kuchenspenden sind in diesem Jahr wieder besonders erwünscht. Hier 

aber eine wichtige Anmerkung: Im letzten Jahr haben es einige von Euch 

sehr gut gemeint und haben außer dem Kuchen, für den sie sich 

eingetragen hatten, noch mehr gebacken. Das führte dazu, dass einige 

Pilger ihren liebevoll gebackenen Kuchen wieder mit nach Hause nehmen 

mussten. Das war nicht schön für sie. Deshalb in diesem Jahr die 

dringende Bitte:  Nur den Kuchen backen, für den man sich eingetragen 

hat! Die Liste wird wieder am Info-Abend ausliegen.  

• Pilgerwasser nur in Maßen, für einen guten Tropfen nach dem Essen. Im 

letzten Jahr hatten wir Wein von der Mosel mit. Das wird auch in diesem 

Jahr so sein. Ein trockener Grauburgunder und ein Rotling sind dabei. 

Auch dafür kann gespendet werden. 

• Wer kann ein Auto fahren? Bitte gerne melden. Alle Insassen eines Autos 

bezahlen bitte mit dem Fahrer den Spritpreis gemeinschaftlich. Kinder 

bis 12 Jahre sind frei. Diesen Betrag werden wir dann aus der Pilgerkasse 

zahlen. 

• Wer hat Lust bei der Messvorbereitung mitzumachen? Da fehlen uns 

noch einige Mitstreiter. Das ist in diesem Jahr besonders wichtig, da wir 

Stand heute keinen Pastor dabei haben werden! Nur die Abschlussmesse 

am Freitag wird von einem Priester im Kloster Knechtsteden zelebriert.  

Natürlich können sich auch gerne Pilger melden, die etwas vortragen 

möchten. Diese Namen werden dann an die Teams weitergegeben. 

• Bitte den Termin der Messe für die lebenden und verstorbenen Pilger 

eintragen: 07.09.23 um 19.00 Uhr. Danach Treffen im Gemeindehaus / 

Kirche, an dem möglichst viele Pilger teilnehmen sollten. Das ist 

besonders für die Neupilger wichtig, weil es viel zu besprechen gibt! 

Auch alle Fragen, die möglicherweise bestehen, können dann in aller 

Ruhe besprochen werden. Sonst haben wir an dem Sonntagabend der 

Wallfahrt nur mit Formalitäten zu tun und es ist keine Zeit mehr zum 

Vorstellen und Erzählen. 

Die Wallfahrt startet wie immer sonntags nach der Heiligen Messe um 10.45 

Uhr und dem Reisesegen ab Parkplatz REWE. Dann fahren wir nach 



Grevenbroich. Da wir nur eine Stunde Fahrtzeit haben, wollen wir an diesem 

Sonntag mit Euch allen schon gleich den 1. Wallfahrtsort – die Kirche St. Mariä 

Geburt in Grevenbroich – Noithausen besuchen. Das wäre eine Strecke von ca. 

2 km Hinweg und auch wieder 2 km zurück. Gerade für Mitpilger, die nicht so 

gut zu Fuß sind, ist das eine schöne Gelegenheit mit allen eine Strecke 

unterwegs zu sein. Danach richten wir uns in unserem Übernachtungsort ein.  

Was die Wanderstrecken betrifft: Diesmal alles flach!! Wie im letzten Jahr 

haben wir mit den Wanderführern abgesprochen, dass es vormittags und 

nachmittags jeweils nach ein paar Kilometern die Möglichkeit geben wird, im 

Auto zur Halle zurückzufahren. Also kann sich jeder die passende Strecke 

aussuchen und dann entscheiden, wieviel er laufen möchte. Das ist besonders 

für die Pilger gedacht, die nicht mehr so lange und so weit laufen können. Wir 

hoffen, damit Allen gerecht werden zu können. 

In diesem Jahr sieht alles wunderbar aus, was die Vorbereitungen betrifft und 

wir hoffen, dass viele von Euch mit auf Wallfahrt gehen. Diese Einladung gerne 

weiterleiten und Werbung machen.  

Also erst mal wie immer mit 20€ anmelden, denn abmelden geht im 

Zweifelsfalle immer. Wie immer gibt es ab der 71. Anmeldung eine Warteliste. 

Auch in diesem Jahr soll es wieder ein Erlebnis sein, auf Wallfahrt zu gehen. 

Dafür brauchen wir wie bisher Eure bewährte Unterstützung in vielen Dingen, 

denn ohne diese Hilfe wäre die Wallfahrt nicht möglich! 

Im Namen des gesamten Vorbereitungsteams grüßen wir Euch alle sehr 

herzlich 

Jürgen und Petra Jacobs - Pilgereltern 

Immer für Euch unter Strom 

 

Pilgerbüro: Katharinenstraße 3; 47638 Straelen    Telefon: 02834 / 944662 

Handy Petra: 0173 / 7223928 

          Mail:  jacobs-straelen@t-online.de 

     IBAN:  DE22 3245 0000 1031 5012 55 

          Sparkasse Rhein-Maas 
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